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Beschlussvorschlag: 
Der Werkausschuss nimmt die Präsentation zur Trinkwasserhygiene und den Maßnahmen-
katalog zur Kenntnis. 
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Problembeschreibung / Begründung 
 
1. Sachverhalt 
 
2. Lösung 
 
3. Alternative 
 
4. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen 
 
 
 
Zu 1: 
 
Zum Schutz des Trinkwassers gibt es eine Reihe von Gesetzen und Verordnungen, aus de-
nen sich Pflichtaufgaben für den Betrieb ergeben. Die wichtigsten Gesetze und Verordnun-
gen sind die, vor kurzem novellierte, Trinkwasserverordnung (TrinkwV), die VDI-Richtlinie 
6023 zur Hygiene in Trinkwasserinstallationen, die DIN EN 806 zum Betrieb und zur Wartung 
von Trinkwasserinstallationen, die DIN 1988-100 zum Schutz des Trinkwassers und zahlrei-
che weitere Regelwerke des Deutsches Vereins des Gas- und Wasserfaches und des Ver-
bands Deutscher Ingenieure. 
 
Zu 2: 
 
Die GWM hat in den Gebäuden mit unterschiedlichsten Nutzungsarten den bestimmunge-
mäßen Betrieb sicherzustellen. In Abstimmung mit dem Gesundheitsamt wird eine regelmä-
ßige Kontrolle der Trinkwasseranlagen veranlasst. So werden zum Beispiel konkret Legionel-
lenprüfungen turnusmäßig durchgeführt und die Beseitigung eines Befalls nach einem fest-
gelegten Procedere abgewickelt. 
 
Weiterhin werden alle erforderlichen Instandhaltungsmaßnahmen, wie zum Beispiel Filter-
wechsel und Rückspülung, sowie das Reinigen von Armaturen und Entnahmestellen be-
werkstelligt. 
 
Weitere Informationen werden in diesem Werkausschuss mittels einer Präsentation gegeben. 
 
Zu 3: 
 
Keine 
 
Zu 4: 
 
Keine 
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